
Klasse 8a ,Deutsch , Woche 5 (20.04.-24.04.2020) 

Fortsetzung „ Kleider machen Leute“, Gottfried Keller 

 

1.Da wir nicht gemeinsam an dem Text der Novelle in Buchform arbeiten können, hier eine 

kurze Zusammenfassung des weiteren Geschehens 

Wenzel bleibt in Goldach, erwirtschaftet ein kleines Vermögen als angeblicher „Graf“, 

unterstützt von den Leuten, die ihn für einen Graf halten.  Sein Benehmen ist tadellos, so 

dass man ihm alles glauben will und glaubt. Wenzel hat immer ein schlechtes Gewisse, aber 

wegen Nettchen bleibt er, denn er weiß, dass er als armer Schneider keine Chance hätte, ihr 

näherzukommen. Auch Nettchen verliebt sich in Wenzel Strapinski. Sie verloben sich. 

„Strapinski aber verlor bei diesem Abenteuer seinen Verstand und gewann das Glück“ (Zitat 

aus dem Text) Wenzel organisiert eine Verlobungsfeier mit Schlittenfahrt zu einem 

Gasthaus, welches genau zwischen den Orten Goldach und Seldwyla (ehemaliger Arbeitsort 

vom Schneider Wenzel Strapinski) liegt. Es ist Winter.  Zufällig führen Handwerker aus 

Seldwyla auch eine Schlittenfahrt mit Verkleidung durch. Auch sie treffen zu einem Essen in 

dieser Gaststätte ein. Dabei wird Strapinski von seinem ehemaligen Chef erkannt. Die 

Seldwyler spielen den Goldachern ein Maskenspiel vor, in welchem der Schneider Strapinski 

„auffliegt“.  Der ehemalige Chef vor Strapinsi stehend:“ Ei, ei, ei!, rief er mit lauter Stimme 

und reckte den Arm gegen den Unglücklichen aus. „Sieh da, der Bruder …, der mir von der 

Arbeit weggelaufen ist, weil er wegen kleiner geschäftlicher Schwierigkeiten glaubte, es sei 

zu Ende mit mir.“ Wenzel flieht.  Nettchen, verwirrt, folgt ihm mit einer Pferdekutsche. Sie 

findet ihn im Schnee, fast erfroren. Beide sprechen sich aus. Nettchen steht zu ihm. 

 

2.  In der ersten Woche hast du dich mit der Personencharakteristik beschäftigt, einen 

Merksatz dazu notiert, einige Vorübungen gemacht. Nachdem dir jetzt das gesamte 

Geschehen um den Schneider Wenzel Strapinski bekannt ist, löse folgende Aufgabe: 

Charakterisiere Wenzel Strapinski! Gehe im Hauptteil auch darauf ein, inwieweit ihn 

Nettchen in seinen Entscheidungen beeinflusst! 

Gestalte dabei die drei Teile ( Einleitung, Hauptteil, Schluss) wie im Merksatz aus der ersten 

Woche (AB; S. 85 auch im Schulordner)! 

Schreibe im Präsens! Achte auf die Rechtschreibung!  

Übertrage die fertige Charakteristik auf ein Extrablatt! 

 

3. Freiwillige Aufgabe: Zitat, Zeile 6 oben   Wie ist dieser Satz zu verstehen? Erläutere mit 

deinen eigenen Worten in Sätzen! 

 

 



 

 


